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Regionalliga Herren Süd

TTC Kist : TSV Gräfelfing 
Sonntag, 18.09.2022, 14:00 Uhr

Großer Jubel beim TTC Kist – 9:1 Heimerfolg

Überlegen mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom TTC Kist am Sonntagnachmittag
in der Regionalliga Herren Süd gegen den TSV Gräfelfing durch. Wie deutlich der Sieg ausfiel, zeigt
auch das Satzverhältnis von 28:9. 65 Zuschauer fanden bei diesem Spiel den Weg in die Halle der
Gastgeber, die in ihrem 1. Saisonspiel ran mussten. Als Matchwinner dieser Partie können
Chtchetinine und Reindl mit einer überzeugenden Leistung genannt werden.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Nach gewonnenem ersten Satz gaben Schäfer / Kraus
das Spiel gegen Becker / Schwalm noch aus der Hand und verloren mit 11:9, 5:11, 4:11, 7:11. Zwar
brachten Bursian / Wiedemann Chtchetinine / Reindl phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende
setzten sich Chtchetinine / Reindl mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:
1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Florian Schwalm zeigte
Evgueni Chtchetinine seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Lorenz Schäfer kam mit der Spielweise
von Jonas Becker am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die
Partie endete mit einem 3:1-Sieg. Kurz später ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:
1 an den Tisch. Luis Kraus gelang es Daniel Wiedemann zu bezwingen – das extrem enge Duell
endete erst im Entscheidungssatz, so dass er seine Favoritenrolle dann doch noch bestätigte. Die
richtige Taktik hatte Niclas Reindl beim Erfolg in drei Sätzen gegen Daniel Bursian von Beginn an.
Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:1. Überzeugend war der 3:
0-Erfolg von Evgueni Chtchetinine am Nachbartisch gegen Jonas Becker. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Lorenz Schäfer bezwang
anschließend Florian Schwalm in einem sehr ausgeglichenen Match erst im Entscheidungssatz, also
folglich mit 3:2 Sätzen. Eher wenig Gegenwehr bekam Luis Kraus beim 3:0 von Daniel Bursian. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 8:1. Niclas Reindl machte mit Daniel
Wiedemann beim 11:8, 11:6, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Mit dem
letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 24.09.2022 gegen den
MSV Hettstedt, während der TSV Gräfelfing am 30.10.2022 gegen den TTC SR Hohenstein-
Ernstthal II antritt.

 Statistik:
 TTC Kist

Doppel: Schäfer / Kraus 0:1, Chtchetinine / Reindl 1:0 
Einzel: E. Chtchetinine 2:0, L. Schäfer 2:0, L. Kraus 2:0, N. Reindl 2:0 

 TSV Gräfelfing
Doppel: Becker / Schwalm 1:0, Bursian / Wiedemann 0:1 
Einzel: J. Becker 0:2, F. Schwalm 0:2, D. Bursian 0:2, D. Wiedemann 0:2


